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Mythos Rhein –
Rennen für 
kranke Kinder
Karitativ Extremläufer 
Reto Hunziker will die 1333 
Kilometer von der Rhein-
mündung entlang des Rheins 
bis zur Nordsee rennen und 
dabei für die Krebsliga sam-
meln. 

VON THOMAS GÜNTERT

Der Rhein ist ein Mythos. Bekannt 
ist die Legende von der Nixe Loreley, 
die auf einem Felsen ihr langes, gol-
denes Haar kämmte und die Schiffer 
mit ihrem Gesang derart verrückt 
machte, dass ihre Schiffe am Felsen-
riff zerschellten. Der Rhein gilt seit-
her als Mythos und unberechenbar. 
Diese Erfahrung mussten kürzlich 
zwei Extremschwimmer machen. 
Zum einen der Schweizer Ernst 
Bromeis, als er den Rhein in seiner 
gesamten Länge durchschwimmen 
wollte und nach 400 Kilometern auf-
gegeben musste. Zum anderen Bru-
no «Orca» Dobelmann, der ohne 
Neoprenanzug den Bodensee 64 Ki-
lometer längs durchqueren wollte. 
Auch er scheiterte bereits nach 28 
Kilometern. Nun will ein weiterer 
Schweizer den Rhein bezwingen. 
Der 43-jährige Walliseller Reto Hun-
ziker will von der Rheinquelle am 
Tomasee in 35 Etappen 1333 Kilome-
ter entlang des Rheinufers bis zur 
Nordsee rennen. Bei seinem Projekt 
will Hunziker für die Schweizer 
Krebsliga sammeln und jeden der 
1333 Kilometer für 13.33 Schweizer 
Franken verkaufen. Sein Projekt 
wird von der Krebsliga Zürich orga-
nisatorisch betreut, die Krebsligen 
Graubünden, Thurgau und Schaff-
hausen haben ebenfalls Unterstüt-
zung zugesagt. Reto Hunziker star-
tet am 13. Juni in den Bergen beim 
Oberalppass. Am Freitag, den 15. Ju-

ni, kommt er nach Liechtenstein, 
wenn er auf der dritten Etappe die 
37 Kilometer von Chur nach Vaduz 
läuft. Sechs Lauffreunde werden ihn 
begleiten, darunter Stefan Cescutti, 
OK-Präsident vom Walliseller Lauf, 
der am 4. November ebenfalls zu-
gunsten der Krebsliga stattfindet. 
Die vierte Etappe führt von Vaduz 
nach Fussach an den Bodensee. 
«Dort werde ich erstmals das Meer 
sehen, wenn auch nur das Schwäbi-
sche Meer», scherzt Hunziker. Für 
diese 45 Kilometer lange Etappe 
kommen am Vortag schon vier Rad-
sportler aus dem Zürcher Unterland 
angeradelt, die ihn auf der Strecke 
begleiten und motivieren werden. 

Intensive Vorbereitung 
Zur Vorbereitung läuft Hunziker täg-
lich zwei Stunden, an den Wochen-
enden länger. Täglich will er zwi-
schen 16 und 50 Kilometer laufen. 
Hunziker hatte schon immer einen 
besonderen Bezug zum Rhein, den 
er einen Mythos nennt. «Durch eine 
Schnapsidee habe ich mich vor zehn 
Jahren beim Köln-Marathon ange-
meldet und dadurch Spass am Lau-
fen gefunden.» Mittlerweile sind es 
bereits 18 Marathonläufe geworden. 
Im April dieses Jahres hat er in Zü-
rich seine Bestzeit von 3:25 Stunden 
erreicht. Der Ausdauerläufer trinkt 
während der «Tortour» gefiltertes, 
mit Ergänzungsmittel versetztes 
Rheinwasser. Getrunken wird aus 
dem Bag, den er auf den Rücken 
schnallt. Fünf Paar Laufschuhe hat 
er im Gepäck. «Der Rhein verzweigt 
sich in Holland in verschiedene Arme 
und heisst dort eigentlich gar nicht 
mehr Rhein», weiss Hunziker. Aber 
er weiss auch, dass es bis dahin 
noch verdammt weit ist. Vor dem 
Wetter hat er keine Angst. Dass es 
kein schlechtes Wetter gibt – nur 
schlechte Kleidung, ist eine alte Läu-

ferweisheit. 78 Kilo geballte Kraft 
bei einer Grösse von 1,84 Meter, ge-
sunde Knochen, am 13. Juni geht’s 
los. Während des Laufs gibt es ein 
Livetracking, damit der momentane 
Standort des Läufers verfolgt wer-
den kann. Hunziker freut sich, wenn 
er von Läufern begleitet wird. Ge-
startet wird jeweils um 9 Uhr. Hunzi-
ker will einen Schnitt von etwa sechs 

Minuten pro Kilometer laufen und 
gönnt sich täglich zwei bis drei Lauf-
pausen. Verschiebungen sind mög-
lich und werden kurz vor dem Start 
im Internet unter www.1333km.ch 
bekannt gegeben.

Spendenkonto: Raiffeisenbank Oberembrach-
Bassersdorf – CH83 8147 7000 0031 95 745 
(run for kids)

«Run for Kids» – Reto Hunziker will 1333 Kilometer von der Rheinquelle am
Tomasee entlang des Rheinverlaufs bis an die Nordsee rennen. (Foto: ZVG)

O
cc

as
io

n
s 

- 
B

ü
ro

m
öb

e
l

L
IQ

U
ID

A
T

IO
N

www.tradingzone.ch
Tradingzone GmbH, Wuhrstrasse 3, 7302 Landquart

Tel.: 081 330 88 88   landquart @tradingzone.ch
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Versprechen eingelöst Edgar Oehler unterstützt 
die Beschneiung am Pizol
WANGS Wie die Pizolbahnen AG mit-
teilt, ist das gegenüber Radio DRS 
mündlich abgegebene Zahlungsver-
sprechen eingelöst worden: «Edgar 
Oehler hat 200 000 Franken Aktien-
kapital der Pizolbahnen AG gezeich-
net und den Betrag auf das Kapital-
erhöhungskonto einbezahlt», bestä-
tigte Bruno Glaus, der Präsident des 
Verwaltungsrates der Pizolbahnen 
AG. Die Pizolbahnen AG wolle diese 
Überweisung als Startschuss für die 
Kapitalbeschaffung zum Ausbau der 
Beschneiungsanlage in Wangs neh-
men. «Neben den Kurtaxengeldern 
aus Vilters-Wangs und den vom Kan-
ton zugesicherten IH-Darlehen sind 
für diesen Schritt weitere Aktien-
zeichnungen von privater Seite in 
der Höhe von mindestens 250 000 
Franken notwendig», so Glaus. Da-
mit werde im ersten Schritt das Was-
serreservoir Adler für rund 750 000 
Franken vergrössert. Für die gesam-

te bewilligte Optimierung der Be-
schneiungsanlage auf der Wangser-
Seite sind 2,3 Millionen Franken auf-
zubringen. Der Sommerbetrieb 2012 
startet mit dem Wochenendbetrieb 

ab 7. Juni mit der Gondelbahn Bad 
Ragaz. Ab 30. Juni bis 21. Oktober 
sind wieder alle Gondel- und Sessel-
bahnen am Pizol in Betrieb. 
 (red/pd)

Die Optimierung der Beschneiungsanlage auf der Wangser Seite kostet 2,3 Milli-
onen Franken. (Foto: Pizolbahnen)

RZ online
Anhörung Heute wird der 
mutmassliche Wikileaks-In-
formant Manning in Fort 
Meade befragt.

Swiss Die Schweizer Luft-
hansa-Tochter hält heute in 
Kloten eine Medienkonferenz 
zu Umweltthemen ab. 

EZB Die Europäische Zent-
ralbank hat Ratssitzung.

Zitat der Woche

«Kultur war immer etwas, 
das nur wenige Leute 

verstanden.» 
VIVIENNE WESTWOOD

BRITISCHE MODESCHÖPFERIN


